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D I E  K L I M A S T R E I F E N

Der Bezirk Mistelbach befindet sich im Herzen des Weinviertels und erstreckt sich über eine

Fläche von 1.292 km² auf einer mittleren Höhe von 231 m ü. A. Die Bevölkerungszahl liegt bei

ca. 77.100 Personen. Mistelbach ist durch ein pannonisch-kontinentales Klima mit trockenen,

kalten Wintern und trockenen, warmen Sommern geprägt. Die warmen Sommer und gemäßigten

Winter gehen mit einer längeren Vegetationsperiode einher, was sich günstig auf

landwirtschaftliche Kulturen auswirkt.

Der Klimawandel ist im Bezirk Mistelbach bereits deutlich spürbar. So sind die Luft temperatur

sowie die Anzahl an Hitze tagen in der Ver gangen heit merklich angestiegen. Diese Ent wicklung

setzt sich in der Zukunft fort. Ohne Anstrengungen im Klima schutz kommt es in der nahen

Zukunft (2021-2050) zu einem Temperatur anstieg von +1,5 °C im Vergleich zur Periode 1971-

2000. Die Anzahl an Hitze tagen wird von 10 auf 18 Tage ansteigen, während die maximalen

Tages nieder schläge um circa 14 % stärker ausfallen werden. Die Vegetations periode wird in

diesem Szenario in der nahen Zukunft im Mittel etwa 12 Tage früher beginnen.

Dieses Klimainfoblatt zeigt die bisherige Entwicklung sowie zukünftige Veränderung des Klimas

im Bezirk Mistelbach.

 M I S T E L B A C H

Die Grafik im unteren Bereich des Titelblattes zeigt die Klima -

streifen des Bezirks Mistelbach. Klima streifen sind eine grafische

Visuali sierung von Tempe ratur daten des britischen Klima tologen

Ed Hawkins und stellen Tempe ratur anomalien dar. Jeder Streifen

steht dabei für ein Jahr. Die von links nach rechts chrono logisch

angeordneten Streifen machen die menschen gemachte globale

Erwärmung sichtbar. Blaue Streifen repräsentieren kältere Jahres -

mittel temperaturen und rote Streifen zeigen wärmere Jahre an.

Weiße Streifen ent sprechen der mittleren Temperatur im Zeitraum

1971-2000.

Die Häufung warmer Jahre im Bezirk Mistelbach ab den 2000er-

Jahren ist in der Grafik deutlich an den zahl reichen roten Streifen

auf der rechten Seite zu erkennen. In den letzten 10 Jahren

häufen sich die Temperatur rekorde.

H I N T E R G R U N D I N F O R M A T I O N E N
Für die Ableitung von Klima indikatoren wurden die Daten sätze SPARTACUS (Vergangen heit) und ÖKS15 (Zukunft) verwendet. Die

dargestellten Werte sind Flächen mittel des zugrunde liegenden Bezirks. Der Beobachtungs datensatz SPARTACUS der GeoSphere Austria

beinhaltet homogenisierte und räumlich interpolierte Gitter daten für die Gesamt fläche Österreichs in einer räumlichen Auflösung von 1 km.

Zur Beschreibung der zukünftigen Klima änderungen wurden Klima projektionen herangezogen. Für Österreich wurden prozessierte Gitter -

daten der Klima indikatoren des ÖKS15-Daten satzes verwendet. Der Klima indikator wird durch den Median und die Schwankungs breite von

insgesamt 13 Klima modellen dargestellt.

V E R G A N G E N E
K L I M AÄN D E R U N G

Die Darstellung der vergangenen Klima änderung erfolgt für die

Klima indikatoren Luft temperatur und Nieder schlag als Balken -

diagramm und zeigt die Abweichung vom Referenz wert für jedes

Jahr. Als Referenz wert wird der Mittel wert für den Zeitraum 1971-

2000 dargestellt. Der grau hinterlegte Bereich zeigt die Referenz -

periode 1971-2000. Die schwarze Trend linie repräsentiert ein

geglättetes 20-jähriges Mittel der Jahres werte. Die gepunkteten

Rand bereiche (jeweils 10 Jahre) zeigen dabei den unsicheren

Bereich der Trendlinie. Die Klima indikatoren Hitze tage, Beginn der

Vegetations periode, max. Tages niederschlag und Dauer von

Trocken perioden werden mit Absolut werten dar gestellt. Die

niedrigsten und höchsten nieder öster rei chischen Bezirks mittel -

werte der Referenz periode werden tabel larisch angegeben.

Z U KÜN F T I G E
K L I M AÄN D E R U N G

Die Dar stellung der zukünftigen Klima änderung erfolgt in tabel -

larischer Form. Der Klima indikator Luft temperatur wird als Ab -

weichung vom Referenz wert angegeben. Die Klima indikatoren

Nieder schlag, Hitze tage, Beginn der Vegetations periode, max.

Tages niederschlag und Dauer von Trocken perioden werden mit

Absolut werten dar gestellt. Die nahe Zukunft wird durch den Zeit -

raum 2021-2050 repräsentiert. Das Klima info blatt bildet das

Szenario mit un gebremsten Treib haus gas emissionen (RCP 8.5)

ab. Die Schwankungs breite (10 %- bis 90 %-Perzentil) der Klima -

modelle wird in Klammer angegeben. Schraf fierte Tabellen felder

zeigen eine statis tisch signi fikante Änderung gegenüber der

Referenz periode sowie eine hohe Klima modell über ein stim mung

(hohe Aussagekraft).
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https://www.zamg.ac.at/cms/de/forschung/klima/klimatografien/spartacus
https://www.bmk.gv.at/dam/jcr:7fd75e22-1b88-415f-a4a8-6ea8aa51d575/OEKS15_Endbericht_kleiner.pdf
https://www.noe.gv.at/noe/Klima/Klima.html
https://www.zamg.ac.at/cms/de/klima/klima-aktuell
https://www.klimafit-noe.at/klimamonitoring/


VERÄNDERUNG DES KLIMAS IN MISTELBACH

Die Mitglieder der Vereinten Nationen setzen sich das globale Ziel, die Erderwärmung im Vergleich zum vorindustriellen Zeitalter (1850-1900) auf "deutlich unter" zwei Grad Celsius zu
begrenzen mit Anstrengungen für eine Beschränkung auf 1,5 Grad Celsius. Die Temperaturanomalie im Jahr 2023 in Mistelbach (+2,4 °C) bezieht sich auf die Referenzperiode 1971-
2000.

Die ÖKS15-Daten entsprechen zur Zeit der Veröffent lichung des

Klima info blatts dem aktuellen Stand des Wissens in Österreich.

Es gilt aller dings hervor zuheben, dass die Temperatur entwicklung

in Österreich unterschätzt wird. Die derzeit beob ach tete Ent wick -

lung liegt in einem oberen Perzentil des RCP8.5-Szenarios (siehe

KlimTAX-Leitfaden).

Paris-Ziel
+1,5 °C

Mistelbach 2023
+2,4 °C

Lufttemperatur

1

TEMPERATUR

Die Luft temperatur wird von Klima modellen in der Regel sehr gut

abgebildet. Dadurch lassen sich weit gehend zuverlässige Aus -

sagen bezüglich temperatur bezogener Klima indikatoren treffen.

In der nahen Zukunft (2021-2050) unter scheiden sich die ver -

schiedenen Klima szenarien unwesentlich, da das Klima träge

reagiert. Weit reichende Klima schutz maß nahmen werden dadurch

erst in der fernen Zukunft wirksam.

Die Anzahl an Hitze tagen (Temperatur
über 30 °C) liegt in der Referenz periode
bei 10 Tagen pro Jahr. Damit gehört
Mistelbach zu den Bezirken mit der
höchsten Anzahl an Hitze tagen. Die Ver -
gan gen heit zeigt einen ausgeprägten
Anstieg, in der Zukunft steigt die Anzahl
an Hitze tagen weiter deutlich an (hohe
Aussage kraft). Dies führt zu einer mar -
kanten Zu nahme der Hitze be lastung.

Der durchschnittliche Beginn der
Vegetations periode (min des tens 6 auf ei -
nan der fol gende Tage über 5 °C) in
Mistelbach in der Referenz periode ist der
6. März. Das ist im Vergleich der
niederösterreichischen Bezirke eher früh.
Zukünftig wird die Vegetationsperiode
etwa ein bis zwei ein halb Wochen früher
starten (hohe Aussage kraft) und dadurch
insgesamt länger.

Die mittlere Jahres temperatur in
Mistelbach in der Referenz periode liegt
bei 9,5 °C und damit über dem Durch -
schnitt der Bezirke Nieder öster reichs. In
der Ver gan gen heit zeigt sich ein kon -
stanter Temperatur anstieg, welcher sich
in der Zukunft fortsetzt (hohe Aussage -
kraft). Die Er wär mung stellt die
Menschen, sowie Flora und Fauna der
Region vor neue Heraus forderungen.

NIEDERSCHLAG

Der Nieder schlag unterliegt hohen Schwan kungen und wird von

Klima modellen im Vergleich zur Luft temperatur weniger gut ab -

gebildet. Aus sagen bezüg lich niederschlags bezogener Klima -

indikatoren sind dadurch unzuver lässiger (siehe Abschlussbericht

ÖKS15 und KlimTAX-Leitfaden).

Die unter schiedliche Implemen tierung von meteo rologischen Pro -

zessen der einzelnen Klima modelle ergibt eine große Band breite

der zu künftigen Nieder schläge (in Tabelle angegebene Schwan -

kungs breite). Klein räumige Konvektion (lokale Gewitter) wird in

den ver wendeten Daten sätzen nicht aus reichend er fasst. Dadurch

ent stehen ebenfalls gewisse Un sicher heiten bei der Inter pretation

maximaler Tages nieder schläge.

Der Jahres niederschlag für Mistelbach
liegt in der Referenz periode im Mittel bei
508 mm. Der Bezirk verzeichnet damit
einen der niedrigsten Werte des Landes.
Die hohen jährlichen Schwankungen
zeigen nur uneindeutige Trends.
Zukünftig wird von einer Erhöhung der
Summe ausgegangen, wegen niedriger
Modell übereinstimmungen ist dies jedoch
mit gewissen Unsicherheiten behaftet.

In der Referenz periode liegt der max.
Tages niederschlag bei 30 mm, was den
zweit niedrigsten Wert unter den Bezirken
Nieder österreichs darstellt. Trotz der zu -
künftigen Zunahme von 14 % bleiben die
Werte vergleichsweise gering. Bisherige
Daten zeigen unklare Trends und zu -
künftige Änderungs signale sind un sicher.
Intensivere Stark regen er eig nisse führen
zu einem erhöhten Scha dens potential.

Die Anzahl der Tage, die Trocken -
perioden (min. 5 Tage <1 mm) zugezählt
werden, beträgt in Mistelbach in der
Referenz periode 202 Tage/Jahr. Der
Bezirk verzeichnet damit einen der
höchsten Werte in Nieder österreich. Ein -
deutige Trends konnten bisher nicht ab -
gelesen werden (hohe jähr liche Schwan -
kungen). Zu künftig verringert sich die
Anzahl gering fügig (nicht signifikant).

508 mm

Referenzperiode
1971-2000

Nahe Zukunft
2021-2050

Hollabrunn
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+1,5 °C

(+0,8 bis +1,9 °C)

9,5 °C

Referenzperiode
1971-2000

Nahe Zukunft
2021-2050

LUFTTEMPERATUR

Bruck an der 
Leitha (10,1°C)

Gmünd (6,8°C)

 18 Tage

(16 bis 23 Tage)

10 Tage

Referenzperiode
1971-2000

Nahe Zukunft
2021-2050

HITZETAGE
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Neunkirchen
(1 Tag)

Gänserndorf 
(12 Tage)

22. Februar

(16. bis 27. Februar)

6. März

Referenzperiode
1971-2000

Nahe Zukunft
2021-2050

BEGINN VEGETATIONSPERIODE
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Bruck an der
Leitha (03. März)

Zwettl
(31. März)

200 Tage202 Tage

Referenzperiode
1971-2000

Nahe Zukunft
2021-2050

DAUER V. TROCKENPERIODEN

(184 bis 210 Tage)
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Scheibbs
(114 Tage)

Hollabrunn
(207 Tage)

https://ccca.ac.at/fileadmin/00_DokumenteHauptmenue/03_Aktivitaeten/AG_s/AG_Klimarisiko/KlimTAX_Leitfaden_zur_Durchfuehrung_einer_robusten_Klimarisiko-_und_Vulnerabilitaetsanalyse_nach_EU-Taxonomie.pdf
https://www.bmk.gv.at/dam/jcr:7fd75e22-1b88-415f-a4a8-6ea8aa51d575/OEKS15_Endbericht_kleiner.pdf
https://www.bmk.gv.at/dam/jcr:7fd75e22-1b88-415f-a4a8-6ea8aa51d575/OEKS15_Endbericht_kleiner.pdf
https://ccca.ac.at/fileadmin/00_DokumenteHauptmenue/03_Aktivitaeten/AG_s/AG_Klimarisiko/KlimTAX_Leitfaden_zur_Durchfuehrung_einer_robusten_Klimarisiko-_und_Vulnerabilitaetsanalyse_nach_EU-Taxonomie.pdf

